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Am Mittwoch der letzten Frühlings-
ferienwoche versammelten sich rund
30 Schülerinnen und Schüler der
1. bis 6. Klasse auf dem Attiswiler
Schulhausareal. Gebannt warteten
sie darauf, beim Basteln ihrer Kreati-
vität freien Lauf zu lassen und sich
bei Spielen auszutoben.

Für das Basteln wurde das Handar-
beitszimmer im Schulhaus in Be-
schlag genommen. Die Kinder hatten
die Möglichkeit, sich im Bedrucken
zu üben. Zur Verfügung standen Kar-
tonschachteln, Stoff und Turnsäckli.
Einige Kinder haben sogar eigene
T-Shirts zum Verzieren mitgebracht.
Mit Stempel oder selbst kreierten
Schablonen konnte die Druckerei
losgehen.

Neben dem Basteln wurde auch
der spielerische Teil voll ausge-
schöpft. Sei es mit Völkerball, «Röi-
ber und Poli», Sitzball oder «wär het
Angscht vor em schwarze Maa?».

Natürlich bekamen die Kinder bei
so viel Einsatz Hunger und Durst. Die
Betreuerinnen sorgten deshalb für
ein leckeres Zvieri mit Kuchen, Zopf
und Getränken zum Selbermixen.
Anschliessend ging es frisch gestärkt
nochmals mit Spielen und Basteln
weiter.

Zum Schluss gab es ein Erinne-
rungsfoto, und alle gingen zufrieden
und müde nach Hause. (MGT)

Attiswil Erneut führte die
«Agjra» (Arbeitsgruppen
Jugendraum Attiswil) in Zusam-
menarbeit mit der Kinder- und
Jugendfachstelle Bipperamt
und Wangen einen Spiel- und
Bastelnachmittag für Schülerin-
nen und Schüler durch.

Spiel- und Bastelspass in Attiswil

Ausgelassene Stimmung auf dem Erinnerungsfoto. FOTOS: ZVG

Schablonen- und Stempeldruck. Huckepack – ab gehts!

Hundeerziehung Der mobile Hunde-
coach ermöglicht stressfreie Erzie-
hung des eigenen Hundes bei sich zu
Hause.

Ist der Hundebesitzer wirklich die
wichtigste Person im Leben des eige-
nen Vierbeiners, so passiert so eini-
ges. Der Hund bleibt ohne Komman-
do freiwillig und mit Freude bei sei-
nem Frauchen oder Herrchen. Er re-
agiert auf keine Ablenkungen wie an-
dere Hunde, Fahrradfahrer, Jogger
oder andere interessante Dinge. Kur-
zum, der Hundebesitzer kann seinen
treuen Begleiter stressfrei überall hin
mitnehmen. Der Hund begegnet
Menschen und Artgenossen freund-
lich und ohne Aggressionen.

Eine erfolgreiche Hundeerziehung
hängt entscheidend von der Rangord-
nung und Bindung ab. Die Ausbil-
dung des mobilen Hundecoachs geht
auf die Urinstinkte des Hundes zu-
rück. Gemeinsam mit dem Besitzer
wird das tägliche Zusammenleben

geschult und somit die Bindung und
die Stabilität des Rudels Familie ge-
festigt. Für jeden Hund wird ein indi-
viduelles Trainingsprogramm erstellt
und natürlich jeder einzelne Trai-
ningsschritt erklärt.

Ausbildungsziele
Das Ausbildungsziel ist, ein

freundliches und friedliches Zusam-
menleben ohne Spannungen zu er-
möglichen. Den Hund «alltagstaug-
lich» machen und zu ermöglichen,
dass er seinen Besitzer überall hin be-
gleiten kann, ohne Stress – weder für
den Hundehalter noch für den Hund.

Hunde können unsere Sprache
nicht verstehen, deshalb müssen wir
die Sprache der Hunde verstehen
und sprechen. (MGT)

Weiter Informationen erhalten Sie unter

Telefon Mobile 079 775 32 19, info@mo-

biler-hundecoach.ch oder www.mobiler-

hundecoach.ch

Der beste Freund des Menschen

So nicht: Stress für Hund und Besitzer – der Hundecoach weiss Rat. ZVG


